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Liebe Gartenfreunde,

Hereinspaziert, die Gartentür steht offen, so werden Sie, liebe Besucher, 
am Tag der offenen Gartentür von engagierten und begeisterten Garten-
besitzern in ihre heimischen Paradiese eingeladen. 

122 Gärten können an diesem Tag besichtigt werden. Offene Türen – 
offene Menschen mit offenem Herzen – darauf können wir uns freuen. 
Unsere Gartenfreunde lassen uns teilhaben an der Schönheit, Eigenart 
und Vielfalt ihrer Anlagen. Ihnen liebe Gärtnerinnen und Gärtner danke 
ich von ganzem Herzen für die Bereitschaft Gastgeber zu sein, die ihre 
Erfahrung, ihr Wissen und ihre wertvollen Tipps gerne an interessierte 
Besucher weitergeben. 

Der Tag der offenen Gartentür ist eine Erfolgsgeschichte 
Erfunden wurde er in Oberfranken, in die Tat umgesetzt in Unterfranken. 
Gärten und die Beschäftigung im und mit dem Garten sind wieder in.  
Das zeigt die Vielzahl an Zeitschriften, Ratgebern und Fernsehsendungen.  
Quer durch alle sozialen Schichten wird der grüne Daumen wiederentdeckt – 
als Gegenpol zu einer immer turbulenter werdenden und globalisierten 
Lebensweise. Als kleines grünes Reich wirkt ein Garten wohltuend auf 
unsere Sinne. Im eigenen Garten wird der Rhythmus der Natur immer 
wieder erfahrbar.

Gärten sind auch ein perfektes Umfeld für Spiel, Spaß und Abenteuer. 
Gerade für unsere Jüngsten ist die Möglichkeit, den Naturgarten als 
Lebensraum zu erfahren und zu begreifen, von unschätzbarem Wert. Die 
Kinder finden durch Sehen, Hören, Riechen, Schmecken und Tasten in der 
Natur ihren Weg zu einer individuellen und ganzheitlichen Entwicklung.
 
Die Mitglieder der zahlreichen Obst- und Gartenbauvereine in unserem 
Land haben früher erfolgreich angewandtes, heute aber teilweise verges-
senes Wissen gesammelt und mit neuen Erkenntnissen ergänzt. Heute ist 
der eigene Garten in den meisten Fällen nicht mehr die Hauptnahrungs-
quelle, sondern in erster Linie Erholungsraum. Mit dem ursprünglichen 
Hausgarten aus Omas Zeiten hat dieser Nutzgarten oft wenig zu tun.  
Doch als umweltschonender Freizeitgarten ist er mit Pflanzen bestückt,  
die sowohl dekorativ als auch schmackhaft sind.

Freuen Sie sich mit mir auf ein Lustwandeln durch einzigartige  
Gärten, die unserer Seele gut tun und lassen Sie sich in die  
kleine Welt des Gartenzaubers entführen.

Herzlichst

Dr. Otto Hünnerkopf, MdL
Vizepräsident & Bezirksvorsitzender für Gartenbau & Landespflege



*	 Marion	Buley
	 Steinhohle	6
	 63776	Mömbris

	 Inge	&	Manfred	Eich
	 Hauptstraße	48
	 63776	Mömbris

*	 Michael	Fleckenstein
	 Mühlweg	18
	 63825	Sommerkahl

	 Berthold	Hieser
	 Zufahrt	Mainhausen
	 63755	Alzenau-Albstadt

*	 Angelika	Hofmann
	 Karl-Junker-Straße	8
	 63768	Hösbach

	 Marianne	&	Rudi	Kempf
	 Freigerichter	Straße	21
	 63755	Alzenau-Albstadt

	
*	 Gisela	Kessel
	 Alter	Stadtweg	11	a
	 63811	Stockstadt

Gärten im Landkreis Aschaffenburg

	 Notburga	&	Klaus	Kilgenstein
	 Hof	Langenborn
	 Im	Langenborn	5	+	17
	 63825	Schöllkrippen

*	 Erich	Maiberger	
	 Mühlstraße	18
	 63811	Stockstadt

	 Resi	&	Edgar	Metzger
	 Kahlstraße	18
	 63828	Kleinkahl

*	 Gerald	&	Angelika	Neff
	 Hauptstraße	22
	 63825	Schöllkrippen

*	 Obst-	&	Gartenbauverein		
	 Alzenau	e.V.
	 Breite	Wiesenweg
	 63755	Alzenau

*	 Obst-	&	Gartenbauverein	
	 Mömbris
	 Johannesberger	Straße	68
	 63776	Mömbris

Landhausgarten mit vielen verschiedenen  
Duft- und Heilkräutern. Hügelbeet und  
Klimagarten; Permakulturgärtnern,  
200 m vom Ortskern Richtung Rappach,  
beim Schuhhaus Meder. Eingang von der  
Friedhofstraße.

3.000 m² Nutz- und Ziergarten mit Wiese, 
Bäumen, Stauden, Kräutern. Felsengarten 
mit Quellstein und Bachlauf, Gemüsegarten  
im Bauerngartenstil.
Von der Ortsdurchfahrtstraße „Am Markt“ 
in die Hauptstraße einbiegen. Grundstück 
befindet sich rechts am Übergang zur  
Friedhofstraße.

Kleiner, sonniger, mediterraner Garten 
mit karibischem Ambiente, Palmen und 
Wasserspiel.
A 3, Abfahrt Hösbach, Richtung  
Schöllkrippen-Sommerkahl.

Neuer Lehr- und Schaugarten, mit Biotopen, 
Teichen, Benjeshecke, (Wild-)Bienen- und 
Insektenwänden, Steinhaufen, Holzstapel, 
Wildblumenwiese, Obstlehrpfad u.v.a.m.
Zwischen Albstadt und Michelbach über die 
blaue Brücke Richtung Mainhausen abfahren.

Idyllischer Naturgarten mit Sitzecken und 
eigenen Tonarbeiten.
Von Goldbach kommend durch Hösbach an 
der Aral-Tankstelle links, dann wieder links 
Sackgasse ganz durchfahren.

Frisch angelegter Ziergarten, Blumen, Blüten, 
Rosen, Lavendel, modische Gehölze, Stauden, 
Brunnensprudelanlage.
Von Alzenau-Michelbach kommend nach 
Albstadt der Freigerichter Straße folgend in  
ca. 400 m rechts.

Parkähnlicher Hausgarten mit Blick zum Main,  
zwischen Bäumen und Formgehölzen, idyllische 
Sitzgruppen, Pavillon, Gartenteich.
Gegenüber vom Rathaus am Maibaum Haupt-
straße rechts, nach 4. Haus links in den Hof.

Verschiedene Permakultur-Praxis-Projekte, 
Hügelbeet, Hochbeet, Pflanzbäume, Trocken-
steinmauer, Naturbadeteich. Fragen zu Perma-
kultur-Gärtnern können beantwortet werden.
A 3, Ausfahrt Hösbach-Schöllkrippen,  
Richtung Schöllkrippen, vor Schöllkrippen 
links nach Langenborn abbiegen.

„Kunstvoller Wohlfühl- und Galeriegarten“
mit vielen Anregungen, Blickfängen und 
Plätzen zum Entspannen. Gartenteich, 
Funkien, Blumen und Stauden.
Hauptstraße/Obernburger Straße bis Rathaus, 
abbiegen in die Schulstraße, dann sechste 
Straße links ist die Mühlstraße. 

Nutzgarten im Bauerngartenstil mit Obst-
bäumen, Beerensträuchern, Kräuter- und 
Gemüsebeet, Gewächshäuser. Gartenbereich 
mit Wiese, Bäumen und Schattenplätzen am 
Bachlauf, die zum Verweilen einladen.
Schöllkrippen Richtung Kleinkahl, Kahlstr. 18.
Parkmöglichkeiten gegenüber auf dem Park-
platz Gasthaus Dorfschänke.

Idyllischer Bauerngarten, Backhaus, mit Lehm-
backofen, Natursteinwege und -mäuerchen, 
Stauden, Rosen, Buchs, Bachlauf mit Brücke, 
Streuobstwiese, Beerensträucher, Gewächs-
haus, Insektenhotel.
A 3, Abfahrt Schöllkrippen, Richtung  
Schimborn, in Schimborn rechts ab bis 
Schneppenbach, gegenüber der Kapelle.
Bitte keine Hunde.

Kräutergartenanlage nach klösterlichem 
Vorbild mit vielen Heilkräutern, Bauerngarten 
mit Hochbeet, Obstbäumen, Blumen, Rosen.
Alzenau im Mühlweg gegenüber der Feuer-
wache an der Kahlbrücke zu den Parkplätzen 
fahren, Gehweg 150 m.

Kleiner Selbstversorger-Nutzgarten, mit 
Obst- und Säulenbäumen, Beerensträuchern, 
Kräuter- und Gemüsebeeten, Hochbeeten, 
Schau- und Demonstrationsgarten.
Oberhalb der Sport- und Vereinsanlagen.

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.4 5



Blütenmeer in mediterranem Wohn- und 
Ziergarten, Springbrunnen, Rosenbogen, 
Pavillon, Statuen. Stauden, Rosen, großer 
Gartenteich mit Brücke, Bachlauf, große  
Sortenvielfalt von Hemerocallis (Taglilien).
Etwa 70 m neben der Raiffeisenbank  
oder der Bavaria-Apotheke.

Großer Nutz- und Wohngarten, alter Baum- 
bestand, Obstbäume, Gartenteich mit Bach- 
lauf, Pool, Holzbackofen, Blumen, Rosen, 
Gartenhäuschen, Gemüse, Beerensträucher, 
Hasen und Meerschweinchen.
Von Alzenau Michelbach kommend nach 
Albstadt Ortsmitte, an der Bushaltestelle  
in die Zieglerstraße rechts abbiegen,  
letztes Haus rechts.

Idyllisch gelegene und liebevoll restaurierte 
Mühle aus dem 16. Jh. von Naturgärten um-
geben, großer Selbstversorger-Bauerngarten  
mit biolog. Bewirtschaftung, Schafen, Haus-
schweinen, Pferden, Kaninchen und Hühnern.
Zwischen Sailauf und Eichenberg im  
Wiesengrund, Parkplätze an der Kreisstraße 
und Garten sind ausgeschildert.  
Bitte nicht zum Grundstück hinunterfahren, 
keine Wendemöglichkeit!

Idyllischer kleiner Wohn- und Wassergarten  
mit Bachlauf, kleinem Teich, Blumen, 
Sträuchern, kleinem Steingarten.
A 3, Abfahrt Hösbach, Richtung  
Schöllkrippen-Sommerkahl (Schilder  
Weinstube „Kupferkanne“ folgen).

3000 m² an die freie Landschaft angrenzender  
Nutz- und Ziergarten in biolog. Kreisläufen 
bewirtschaftet, selbst gebaute Hochbeete, 
Treibhaus, Gemüse, Beerenobststräucher, 
Obstbäume, Teich, Stauden, Blumen, Gräser, 
Rosen, großes, selbst gebautes Insektenhaus.
Von AB/Schöllkrippen kommend nach Spessart 
Möbelzentrum rechts abbiegen, letztes 
Grundstück links, Parkplätze an der Straße.

Bauerngarten „Hamburger Art“ mit Buchs-
einfassungen, Nutz- und Ziergarten, hist. 
Blumen- und Staudengarten, Trockenmauer, 
Spalierobst, Beerensträucher, Kräutergarten.
Ortsdurchfahrt bis zur Jägerwiese,  
dann Richtung Kirche, abbiegen zum  
Maria-Stern-Platz/Bauerngarten.

6.000 m² Schau- und Lehrgarten, Stauden 
und Gehölze aus fünf Erdteilen, insgesamt 
630 Arten und Sorten, große Wildfrüchte-  
und Rosensammlung, Arboretum mit  
dendrolog. Besonderheiten, Sumpfbeet, 
Sandbeet, Naschecke, Steingarten, Blüten-
hang, Kletterpflanzen, Rhododendren, 
u.v.a.m.
Anfahrt ist ausgeschildert, Parken an der 
Schule, oberhalb des Friedhofs und in den 
Seitenstraßen.

Charmanter, natürlich gepflegter Garten mit 
verschiedenen Lebensbereichen von trocken 
und sonnig bis schattig und feucht, charakte-
ristische Pflanzen und entsprechende Fauna.
Zugang über Häfner-Ohnhaus-Straße  
gegenüber der Grundschule.
Parken nur an der Grundschule und  
Sportplatz möglich (Sackgasse).

*	 Ruth	Paschold	
	 Mühlweg	25
	 63825	Sommerkahl

	 Rosa-Maria	&
	 Werner	Reusing
	 Westernstraße	15
	 63825	Schöllkrippen-
	 Schneppenbach

*	 Gemeinde	Rothenbuch
	 Maria-Stern-Platz
	 63860	Rothenbuch

	 Schau-	&	Lehrgarten		
	 der	Grundschule		
	 Mömbris-Gunzenbach
	 Hofackerstraße	24
	 63776	Gunzenbach

	
	 Gertraud	&	Martin	Schuster
	 Obere	Schulstraße	8
	 63825	Schöllkrippen

*	 Rainer	Schüßler
	 Flurstraße	36
	 63743	Aschaffenburg-
	 Obernau

	 Stefanie	&	Anton	Stenger
	 Zieglerstraße	11
	 63755	Alzenau-Albstadt

	

	 Helga	&	Hugo	Wüst
	 Zur	Wüstenmühle	4
	 Eichenberg
	 63877	Sailauf

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege  
Frau	Jenny	Kummer
Telefon:	06021	394-405	oder	505
E-Mail:kreisfachberatung-gartenbau@lra-ab.bayern.de

Gärten im Landkreis Aschaffenburg
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Gärten im Landkreis Bad Kissingen

Hofstelle im Dorfkern mit Nutzgarten,  
Kleintierhaltung. Ausstellung von  
alten Landmaschinen.

Bauerngarten, Hausgarten, zahlreiche  
Kübelpflanzen und Blumenkästen im 
Hofraum.

Nutzgarten mit Gemüseanbau inklusive 
Gewächshaus. Wohngarten mit Teich  
und Wasserlauf.

Wohngarten mit Grillplatz, Teich mit  
Wasserlauf, Nutz- und Schattengarten.

Gartenraum auf zwei Ebenen mit  
Staudenrabatten und Kübelpflanzen.

Bauerngarten als Teil des alten Grabeland-
gürtels um Prappach mit Gemüsebeeten, 
Beerensträuchern und Obstbäumen.

Wohngarten auf verschiedenen Ebenen, 
moderne Architektur, Terrasse,  
Natursteindetails.

Parkähnlicher Wohngarten mit Teichanlage, 
Staudenbeete, Nutzgartenparzelle.  
 
Hausgarten, mit Obstbaumwiese, Hühner- 
freigehege. Wohngarten mit Teich.

Geschützter Wohngarten mit Staudenrabatten  
und interessantem Sitzangebot mit Freisitz.

Kleiner Garten im Altortbereich mit Blüten-
sträuchern, Koikarpfenteich, Stauden, 
Holzterrasse.
Gartenzugang über Mauerackerstraße,  
auf Beschilderung achten.

Riesiger, ehemaliger Klostergarten mit ver-
schiedenen Gartenräumen, Kräutergarten, 
uralte Gehölze, ca. 350 Jahre alte Eiben.
Der Garten liegt an der Ecke  
Brunnen-/Schulstraße.

Moderner, ca. 500 m² großer Hausgarten 
mit Teich und Staudenvielfalt. 

Etwa 650 m² großer Garten mit Stauden, 
rotem Sandstein, Teich, Nutzgartenbereich 
und Bauerngarten.

Etwa 20 Jahre alter, 1200 m² großer Garten 
mit Teich, Bachlauf, Stauden Gehölzraritäten 
und Federvieh in Volieren.  
Parkgelegenheit an der Sparkasse.

Garten am Waldrand, Hanglage mit Natur- 
steinen, Mauern, Treppen, Stauden, Beeren-
sträucher, Gartenaccessoires.
Parkgelegenheiten an der Schule  
und am Friedhof.

Naturnaher Garten am Weinberg mit Stauden,  
Natursteinen, Teichanlage, Hochbeet,  
Beerensträucher und Rosen.

	 Sandra	&	Hubert		 	
	 Deißenberger
	 Rosenhügel	25
	 97725	Elfershausen

	 Sabrina	&	Joachim	Hepp
	 Schulstraße	3
	 97723	Oberthulba
	 OT	Hassenbach

	 Sonja	&	Toni	Holzheimer
	 Schulstraße	14a
	 97723	Oberthulba
		 OT	Hassenbach

	 Birgit	&	Hubert	Schenk
	 Brunnenstraße	39
	 97723	Oberthulba		
	 OT	Hassenbach

	 Hilde	&	Willibald		
	 Matschewski
	 Baumgarten	4
	 97723	Oberthulba

	 Margit	&	Dieter	Schneider
	 Raßthaler	Weg	14	a
	 97729	Ramsthal

	 Renate	&	Bruno	Vierheilig
	 Von-Russwurm-Weg	1
	 97729	Ramsthal

	 Familie	Alfred	Eichelmann
	 Kaulberg	11
	 Prappach	
	 97437	Haßfurt

	 Familie	Egon	Eller
	 Prappacher	Straße	8

	 Familie	Martin	Gschwender
	 Am	Dorfacker	43

	 Monika	&	Christian		
	 Hoffmann
	 Am	Dorfacker	41

	 Familie	Martin	Hußlein
	 Sommersteige	4

	 Bernd	&	Günter	Hotzel
	 Prappacher	Straße	37

	 Sylvia	&	Martin	Kaiser
	 Ölacker	16

	 Familie	Herbert	Kehrlein
	 Am	Dorfacker	39

	 Lotte	&	Manfred	Klöffel
	 Prappacher	Straße	11

	 Jutta	&	Ewald	Mai
	 Zaunstraße	12

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Herr	Dieter	Büttner
Telefon:	0971	801-5112
E-Mail:	dieter.buettner@landkreis-badkissingen.de

Auf Hinweisschilder „Tag der offenen Gartentür“ achten.

Gärten im Landkreis Haßberge

Der Haßfurter Stadtteil Prappach 
liegt malerisch am Fuße des Haßbergkammes, etwa 3 km nordöstlich der 
Kreisstadt. Das Dorfgebiet ist umgeben von Streuobstwiesen und Mager-
rasen. Die Gestaltungsmaßnahmen der Dorferneuerung haben Prappach  
in den letzten Jahren positiv verändert. Die idyllische Dorfstraße mit Dorf- 
platz sowie zahlreiche Nutz- und Wohngärten laden zum Besuch und 
Verweilen ein.
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Gärten im Landkreis Haßberge

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.

Liebevoll bepflanzter Vorgarten, im Hofraum 
Nutz- und Miniatursteingarten.

Bauerngarten, Freifläche für Kleintierhaltung, 
Wiesen und Obstbäume, Nutzgarten.

Blumengeschmückter Neubau im Altort,  
Wohngarten mit Gehölz- und Staudenrabatten.

Wohngarten mit Staudenrabatten, Terrasse 
mit Grillplatz, kleines Schwimmbecken.

Rückbau einer Hofstelle, Umnutzung des 
Stalls als grüne Gartenfläche mit Pergola 
und mediterraner Bepflanzung.

Fränkischer Bauerngarten mit Gemüsegarten, 
Blumenrabatten und Baumbestand.

Gartenraum für zwei Generationen, Senioren-
garten, Stauden, Gartenhaus, Sitzplatz mit Teich.

Garten zur Eigenversorgung mit selbst-
gebauten Hochbeeten.

Abwechslungsreiche Gartenräume, Freisitz 
mit Grill, Gehölzrabatten, Nutzgarten.

Terrassengarten mit Nutzgarten und Klein-
tierhaltung.

Wohngarten mit Spielangebot für Kinder, 
Holzterrasse am Haus.

	 Familie	Jenny	Müller
	 Prappacher	Straße	46

	 Familie	Diana	Mußbach
	 Wachthügelstraße	13

	 Familie	Angela	Naß
	 Prappacher	Straße	30

	 Claudia	&	Toni	Pfaab
	 Sonnenhang	19

	 Familie	Rudi	Rambacher
	 Lehmgasse	5

	 Familie	Gerhard	Reinhardt
	 Prappacher	Straße	

	 Familie	Raimund	Schmidt
	 Luisenberg	17

	 Familie	Helmut	Tübner
	 Am	Dorfacker	29

	 Familie	Leo	Wehner
	 Prappacher	Straße	62

	 Familie	Erich	Wörtmann
	 Kappellenberg	16

	 Elke	&	Michael	Zösch
	 Prappacher	Straße	3a

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Herr	Guntram	Ulsamer
Telefon:	09521	9426-21
E-Mail:	guntram.ulsamer@hassberge.de	

Herr	Johannes	Bayer
Telefon:	09521	9426-18
E-Mail:	johannes.bayer@hassberge.de

Gärten im Landkreis Kitzingen 

Die offene Fläche vor der Stadtmauer ver-
sorgt die „Barnemer“ seit Jahrhunderten 
mit frischem Gemüse und Beerenobst. Die 
üppigen Beete schmücken das Stadtbild. 
Aufgrund des demografischen Wandels 
werden neue Grabengärten gesucht und 
vielfältig unterstützt. Info zur Aktivierung  
der Grabengärten vor Ort.

Verwunschener, verträumter Innenhof, ehem. 
Misthaufen bewachsen, mächtige Kübel-
pflanzen bewusst gewählt und arrangiert. 
Wilder Wein an den Stallungen, Glyzinie 
spannt sich als Baldachin über den Hof, 
bewachsene Pflasterfugen, Stockrosen  
vor dem Tor. 

Innenhof des ehemaligen Amtshofes des 
Klosters Ebrach, mit Kopien der Putten aus 
dem Hofgarten Würzburg bestückt, reicher 
Blumenschmuck, Hofkonzerte seit 34 Jahren. 

Historische Hofanlage auf zwei Ebenen, 
Rosenlaube im schmalen Hof, der sich über- 
raschend aufweitet, ein Gartenraum mit 
Obst- und Ziergehölzen und einem Koi-Teich 
schwebt verborgen darüber, Kräuterbeete 
fassen den Garten.

	 Grabengärten
	 Südöstliche	Stadtmauer

*	 Wolfgang	Höfig
	 Herrnstraße	2

	 Gertrud	&	Julius	Göttemann
	 Klostergasse	2

	 Kurt	Grötsch
	 Herrnstraße	49

Mainbernheim 
Das mittelalterliche Markgrafenstädtchen Mainbernheim liegt an der alten  
Reichsstraße zwischen Iphofen und Kitzingen. Wehrhafte Mauern um-
schließen die dicht bebaute Altstadt. Erst seit dem letzten Jahrhundert 
werden Wohnhäuser und Betriebe außerhalb der Mauern angesiedelt. 
Die Stadt und ihr Umfeld sind in das anmutige, von Bächen durchzogene 
Steigerwaldvorland eingebettet. Im Osten ragt der Schwanberg über die 
Stadtkulisse mit ihren Türmen.

Anlässlich der 125-Jahrfeier des Obst- & Gartenbauvereins Mainbernheim  
öffnen Gartenbesitzer über das gesamte Stadtgebiet ihre Tore. 

Fuß- und Radwege zu den Gärten sind ausgeschildert. Bitte beachten Sie 
auch die Wegweiser zu den Sammelparkplätzen.

Höfe in der malerischen Altstadt – 
Die Stadtmauer umschließt ehemalige Bauernhöfe und Hofstellen von 
Handwerker-Bauern:

10 11



Gärten im Landkreis Kitzingen

	 Arkaden-Friedhof
	 Kitzinger	Straße/
	 Neue	Bergstraße

	 Weiden	am	Sickersbach
	 Mühlenweg

	 Dr.	Peter	Winkler	
	 Mühlenweg	18

	 Richard	Neuhöfer
	 Mühlenweg	39

	 Edith	Necas
	 Mühlenweg/
	 Schützenstraße	10

	 Karin	Eckhardt
	 Kettenmühle	1

	 Ute	&	Peter	Dodt
	 Am	Oberen	Bühl	4

Arkaden-Friedhöfe sind charakteristisch für 
protestantische Gemeinden im Kitzinger  
Land; Verlagerung vor die Stadttore bereits 
1546, Renaissance-Tor, Arkaden und  
Predigtkanzel, historisch bedeutsame  
Grabmonumente.
Führungen, Termine siehe Presse.

Malerischer Bachgrund, gesäumt von Kopf-
weiden, die vom Obst- und Gartenbauverein 
(Bachpatenschaft) gepflegt werden; die Weiden 
wurden traditionell zum Gewinnen von Brenn-
holz geschnitten; wertvoller Lebensraum 
vieler heimischer Tierarten.

Kellermühle aus dem Jahr 1612, feinfühlig 
gestalteter Hof mit Muschelkalkpflaster, be-
grünten Fassaden, großzügig mit Gehölzen 
und Buchshecken bepflanzt, großer Nutz- 
garten mit Staudenbeeten am Sickersbach. 

Großer Zier- und Nutzgarten, Gewächshäuser 
zur Überwinterung von Pflanzen und für 
Gemüse, Beerensträucher und Obstbäume, 
mit bunt blühendem Vorgarten. 

Charmanter Sommersitz am Hang zum 
Sickersbach mit vielfältigem, terrassierten 
Obst-, Gemüse- und Blumengarten.

Historisches Mühlen-Anwesen mit blühendem, 
malerischen Innenhof und großem, schönen 
Nutz- und Blumengarten vor dem Hoftor  
am Sickersbach.

Seit 1975 weiter gebauter Hanggarten zum 
Leben, Spielen, für Kinder und Tiere, ca. 
2000 m² groß, von den Wegen aus immer 
wieder neue Bilder, große Bäume, Teich, 
Weinberg, Wiese; Gartenhof mit Hochbeet, 
naturnah angelegt mit Totholz, Kompost.

	 Familie	Gregor
	 Am	Oberen	Bühl	9

*	 Franz-Georg	Simon
	 Fröhstockheimer	Weg	3

	 Ulrike	&	Oskar	Münzer
	 Rödelseer	Straße	10

	

	 Brigitte	Gürck
	 Iphöfer	Weg	3

	 Dieter	Golombek
	 Danziger	Weg	15

	 Eugen	Reifenscheid
	 Sickershäuer	Weg	5

*	 Joachim	Gebert
	 Willanzheimer	Straße	3

Charakteristischer Garten der 1970er Jahre, 
seither fantasievoll weiterentwickelt, ist heller 
und weiter geworden, sehr großer Teich mit 
Dachwasser, leicht nutzbare Gemüsebeete, 
vielfältige Sitzplätze, große Kübelpflanzen. 

Elegante Gartenlandschaft, sanft geformte 
Rasenwellen von vielen großen alten Bäumen 
umstanden, eingebettet sind zwei Garten-
teiche, praktische, wie schöne Sitzplätze, 
Gartenhaus und -pavillon, Verwendung natür-
licher und historischer Baumaterialien. 

Verwunschener, strukturreicher Familiengarten,  
spielerischer Umgang mit Naturmaterialien, 
üppige Staudenbeete, von freiwachsender 
Hecke gefasst.

Hausgarten am Hang, Wasserlauf und Teich  
sind geschickt eingebunden, alter Baum- 
bestand und Pflanzflächen mit Blattschmuck-
stauden und Kleinsträuchern, die den Garten-
raum kraftvoll fassen; geschickte Pflege-
strategien erleichtern die Gartenarbeit. 

Großer Nutzgarten mit einer bunten, einla- 
denden Vielfalt an Gemüse, liebevoll gepflegt.

„Immer etwas Blühendes“ – Magnolien, Zier-
äpfel, Felsenbirnen, ein großer Kirschbaum, 
Quitten, Rosen und Rhododendron rahmen 
üppige Staudenbeete und eine Erdbeerwiese; 
freundliche Skulpturen sind immer wieder  
ein Blickfang.

Umfangreiche Sammlung von Kakteen und 
Fuchsien, große Oleander-Pflanzen und 
Palmen am Sommersitz, Kräuter-, Gemüse- 
Staudenbeete und ein Wasserbecken prägen 

Stadterweiterung östlich der Altstadt –
Einfamilienhäuser „Am Steinberg:

Sickergrund –
Mühlen, Nutzgärten und malerische Landschaft:

Stadterweiterung nach Süden – 
am „Postweg“ nach Iphofen:

Aussiedlerhöfe und Erweiterung  
um den Bahnhof im Westen –  
mit weitem Blick auf die Stadt und den Schwanberg:

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.12 13



	 Wolfgang	Poser
	 Bahnhofweg	1

	 Ingeborg	&	Karl	Wolf
	 Amtsstück	2

	 Sabine	&	Manfred	Reinhard
	 Buchweg	2

den reich bewirtschafteten Nutzgarten, eine 
riesige Trauerweide rahmt Haus und Garten.

Der Garten wächst seit Generationen – mit 
großen Bäumen und Sträuchern als imposante 
Pflanzengestalten; die Gartenbereiche sind 
um einen ruhigen Wiesenraum gruppiert, 
schlichte Kieswege und Muschelkalk-Mäuer-
chen sind großzügig und verbindend.

Großzügiger, naturnaher Stauden- und Nutz-
garten um den Aussiedlerhof, detailreich 
und liebevoll gestaltet; schöne Elemente wie 
Holzzaun, Gartenhaus, Teich, gerahmt von 
großen Bäumem. 

Weite, naturnah gestaltete Freiflächen um 
den Aussiedlerhof, Obstland, Nutzgarten, 
Stauden, Rosen und Dahlien; eine Pflanzen-
kläranlage ist in den Garten integriert.

Gärten im Landkreis Kitzingen

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Frau	Mechthild	Engert	
Telefon:	09321	928-4205	
E-Mail:	mechthild.engert@kitzingen.de	

Gärten im Landkreis Main-Spessart

*	Marianne	&	Fritz	Goldstein
	 Erlenstraße	4
	 97828	Marktheidenfeld

*	 Ursula	Leithmann
	 Sonnenstraße	4
	 97782	Gräfendorf

*	 Ramona	&	Günter	Luckhardt
	 Flurstraße	5
	 97783	Karsbach

	 Hedwig	&	Wolfgang	Piepers
	 Kugelberg	8
	 97225	Retzbach

*	 Astrid	Späth
	 Sackenbacher	Straße	22
	 97816	Lohr/Main	
	 Sackenbach

Hausgarten mit artenreicher Bepflanzung. 
Vielfältige Kunstobjekte.
Von Marktheidenfeld in Richtung Lengfurt,  
im Wohngebiet „An den Birken“,  
5. Straße rechts.

Nutzgarten mit Naturteich und Bachlauf.
Von Gemünden auf der Staatsstraße 2302 
Richtung Gräfendorf. Ab Ortsmitte den Hin-
weisschildern folgen. Richtung Hammelburg,  
letzte Straße links, dann immer rechts,  
letztes Haus links.

Offene Feuerstelle, Grillkamin, Teich, Bach-
läufe, Steingarten, Gewächshaus, Säulen-
brunnen, Mittelmeerzypressen.
B 27 Richtung Hammelburg zwischen 
Gössenheim und Weyersfeld, Abfahrt  
Richtung Karsbach. Im Ort den Hinweis-
schildern folgen.

850 m² Grundstück mit klassischer Aufteilung: 
Vorgarten, Terrasse und Hauptgarten. Histo-
rische Rosen, mediterrane Kübelpflanzen.
B 27, Penny Markt an der Kreuzung Richtung 
Bahnhof, in der Bahnhofstraße 2. Straße 
links abbiegen.

Nutzgarten, rein biologischer Anbau, Misch-
kulturen, Blumenbeete, Flächenkompostierung.
Auf der B 26 von Lohr Richtung Gemünden. 
In Sackenbach links kleine Tankstelle,  
rechts gegenüber liegt der Garten.
Bei Navigation „kleiner Weg“ eingeben.

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.14 15



Gärten im Landkreis Main-Spessart

	 Beatrice	Brenner
	 Ostring	27
	 63820	Elsenfeld

*	 Sylvia	&	Michael	Kester
	 Bussardstraße	11
	 63820	Elsenfeld

	 Ingeborg	Wolf
	 Kastellstraße	22
	 63908	Klingenberg
	 OT	Trennfurt

Großzügige Hof- und Gartenanlage mit  
Bachlauf und Gartenteich. 

Liebevoll angelegter Wohngarten mit Teich  
und Wasserlauf, Sitzmöglichkeiten. 

Kleiner Naturgarten mit verschiedenen  
Elementen. 

Familienfreundlicher Garten mit  
verschiedenen Spielbereichen.

Gepflegter Schrebergarten mit vielfältigen 
Gemüse- und Salatsorten.

Neugestalteter Nutz- und Ausstellungsgarten 
mit origineller Gartengestaltung und  
pfiffigen Deko-Ideen.

 Rechte Mainseite

*	 Jutta	&	Reinhard	Steinmetz
	 Untere	Ringstraße	13
	 97267	Himmelstadt

 Linke Mainseite

*	 Doris	&	Hermann	Grimm
	 Ahornweg	6
	 97267	Himmelstadt

*	 Familie	Hanusch
	 Waldstraße	7
	 97267	Himmelstadt

*	 Harald	Gangl
	 Tannenstraße	4
	 97267	Himmelstadt

*	 Reinhard	Lamprecht
	 gegenüber	Ostseingang	
	 Friedhof
	 97267	Himmelstadt

*	 Gudrun	Mehling
	 Innerhalb	der	
	 Schrebergartenanlage
	 97267	Himmelstadt

Himmelstadt
liegt zu beiden Seiten des Mains. Westlich der B 27, eingebettet in den Hang- 
ausläufern der Fränkischen Platte, eingerahmt von Feldern, Wäldern und im 
Osten von Weinbergen. Es zählt zu den ältesten Siedlungen im Maintal.

Stilvoll angelegter moderner Wohngarten mit 
Kiesflächen und ansprechender Bepflanzung.
Von Miltenberg oder Obernburg kommend 
Umgehungsstraße Richtung Kleinwallstadt, 
am 3. Kreisel Abfahrt Richtung Elsenfeld, 
nächster Kreisel links und wieder links.

Garten im Neubaugebiet, mit südländischem 
Flair. Seidenbaum, Magnolie, Säulenwacholder, 
Schwimmbecken.
Umgehungsstraße Richtung Kleinwallstadt, 
am 3. Kreisel Abfahrt Richtung Elsenfeld, 
dann 3. Straße links.

Weitläufiger Wohngarten mit großer Vielfalt 
und angenehmen Überraschungen.
B 469 Abfahrt Erlenbach/Klingenberg, 1. Straße  
bei WIKA rechts, dann wieder 1. Straße rechts.  
Von Klingenberg nach Kreisel Trennfurt 
Richtung B 469 bei WIKA links.

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Herr	Klaus	Lummel
Telefon:	09353	793-1755
E-Mail:	klaus.lummel@lramsp.de
E-Mail:	gudrun.schaefer@lramsp.de
E-Mail:	hilmar.keller@lramsp.de

Gärten im Landkreis Miltenberg

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege  
Herr	Roman	Kempf
Telefon:	09371	501-582
E-Mail:	roman.kempf@lra-mil.de

www.frankens-paradiese.de

„Und nach dem Tag der offenen Gartentür? 
In Franken ist die Reise durch die schönsten Gärten  

nicht zu Ende. Die Broschüre Parks & Gärten  
Frankens Paradiese führt sie zu über 120 Gartenschätzen.

16 17



Gärten im Landkreis Rhön-Grabfeld

Haus- und Nutzgarten, historische Rosen und 
Clematis, Wildkräuterwiese, Kräutergarten 
mit Gartenhaus, Gemüse, Hochbeete, Teich-
anlage, Taglilien, Stauden, Sitzecken, Holz-
backofen, Wildgehölze, Streuobstwiese.
Staatsstraße 2445 zwischen Bad Neustadt 
und Mellrichstadt, in Oberstreu Richtung 
Frickenhausen, 2. Straße rechts.

Bauerngarten mit Bachlauf, Gemüse, 
Kräutern, Trockenmauern.
A 71, Abfahrt Bad Neustadt Nord, 
Bad Königshofen.

*	 Elisabeth	Damm
	 Kräuterpädagogin
	 Kreuzstraße	7
	 97640	Oberstreu

*	 Hildegard	&	Ludwig	Wirsing
	 Ortsstraße	32
	 Eichenhausen
	 97618	Wülfershausen

Weitere offene Gärten im Landkreis  
Rhön-Grabfeld ab 1. Juni im Internet unter: 
www.rhoen-grabfeld.de > Service > Gartenkultur

Ständig geöffnete Gärten und Parks  
der Region finden Sie unter:
www.rhoen.de > Kultur & Sehenswertes > Parks & Gärten

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Herr	Georg	Hansul
Telefon:	09771/94-472
E-Mail:	georg.hansul@rhoen-grabfeld.de
www.rhoen-grabfeld.de>Service>Gartenkultur

Gärten im Landkreis Schweinfurt

	 Altenheim	St.	Martin
	 Würzburger	Straße	13
	 97505	Geldersheim

	 Monika	&	Martin	Erhard,
	 Erna	Treutlein
	 Hochstiftgasse	4	+	6

	 Helene	&	Karl-Walter	Feser
	 Dorfsheeg	6

	
	 Isolde	&	Walter	Hümmer
	 Salierstraße	8

	 Renate	&	Josef	Hümmer
	 Birkenstraße	7

	
	 Sabine	&	Jens	Krüger
	 Dorfsheeg	13

	 Katja	&	Dieter	Lauerbach
	 Würzburger	Straße	26

Seniorengerecht angelegtes Hochbeet mit 
Obst und Gemüse.

Mehrgenerationengarten in einem Innenhof, 
Kübelpflanzen, Kräuterbeet, Nutzgarten.

Gepflegter Garten mit altem Nussbaum,  
Vorgarten, Kiwis, Rosen, Nutzgarten,  
Lavendelstöcke, Kübelpflanzen.

Selbst gezogene Hochstämme und Buchs-
pflanzen, Sitzgelegenheiten nach Tages-
zeiten, Teich, Gemüsegarten.

Geometrischer Vorgarten mit Formgehölzen, 
Rosen und Gräsern, Kiesbeet, Gemüsegarten 
und Dahliensammlung.

Familienfreundlicher, moderner Neubaugarten, 
kleiner Gemüsegarten für die Kinder.

Der Innenhof eines alten landwirtschaftlichen 
Anwesens wurde zum Familiengarten mit 
Kleintieren, Vögeln und Ruhebereich.

Geldersheim hat sich herausgeputzt 
Vor den Toren von Schweinfurt liegt die Gemeinde Geldersheim mit ihren ca. 
2500 Einwohnern. Als eine der ältesten Siedlungen im Landkreis Schweinfurt 
feiert die Gemeinde in diesem Jahr ihr 1250 jähriges Bestehen. 

Eine Sehenswürdigkeit ist die Pfarrkirche St. Nikolaus mit der schönen, großen 
Gadenanlage, in der sich auch das Archäologische Museum des Ortes befindet. 
Eindrucksvoll sind zudem die vielen restaurierten Bildstöcke, die unter anderem 
den Jakobusweg markieren, der durch Geldersheim führt. 

Aufgrund der Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft – 
Unser Dorf soll schöner werden” hat sich der Ort besonders	herausgeputzt.	
Nicht zuletzt auch durch die Aktivitäten des örtlichen Vereins für Gartenbau und 
Landespflege, der auf 110 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken kann. 

So kommen Sie nach Geldersheim: 
Von A 70 Abfahrt Werneck, weiter Richtung Scheinfurt auf der St2446 (B19); 
Autobahn A 71 Abfahrt Schweinfurt West, weiter auf St2446 (B19);  
Von Schweinfurt kommend über SW 31 oder B303.

www.geldersheim.de
Ein eigener Flyer zur Lage der Gärten wird vor Ort am 30.06. verteilt. 

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.18 19



Gärten im Landkreis Schweinfurt

	 Margot	&	Alfons	Pfeuffer
	 Frankenstraße	38

	
	 Karin	&	Mathias	Pfister
	 Fichtenweg	2

	
	 Resi	&	Bruno	Schemmel
	 Flugplatzstraße	9

	
	 Gabi	&	Herbert	Warmuth
	 Am	Biegenbach
	

	
	 Heinrich	Bauer
	 Herrnstraße	9
	 97209	Veitshöchheim

*	 Familie	Grimm
	 Hofellernstraße	28
	 97209	Veitshöchheim

	 Familie	Häußlein
	 Angerstraße	15
	 97199	Ochsenfurt-
	 Hopferstadt

	 Familie	Geo	Henning
	 Marktheidenfelder	Straße	41
	 97280	Remlingen

*	 Kloster	Oberzell	
	 Hauptstraße	1
	 97299	Zell

Selfmade-Garten mit Pizzaofen, Grill, Quell-
stein, Naturbelägen, ungewöhnlicher Garten-
beleuchtung und Natursteinmauern.

Familien-, Wohn- und Naturgarten. Wasser-
spiele, Teich, Grillplatz, Sitzbereiche, Kräuter-
schnecke, Vogelvoliere und Wachteln.

Gepflegter Reihenhausgarten, Teich mit 
Goldfischen, Pflanzenschätze wie  
brasilianischer Jasmin, Stauden, Rosen.

Ausgelagerter Nutzgarten wurde zum  
Wohngarten mit Weinstöcken, Gewächshaus, 
Gemüse, Obst, Grillplatz. Kräuterexpertin.

Kein Garten für Pflanzenliebhaber. Eigenwillige,  
aus Gewindestangen und Feldsteinen  
gestaltete Skulpturen.

Familiengarten mit selbst hergestellten 
Keramikskulpturen, Rosen, wunderschöner 
Ausblick ins Maintal.

Ziergarten mit Teichanlage. 

Sträucher- und Pflanzenvielfalt, Bachlauf mit 
Teich, kreativ gestalteter Freizeitgarten.

Kräutergarten der Klosterschwestern park-
ähnlicher Mehrfamilien- u. Generationengarten  
mit Obstbäumen, Stauden, Sommerblumen.

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Frau	Brigitte	Goos
Telefon:	09721	55-531
E-Mail:	brigitte.goos@lrasw.de

Gärten im Landkreis Würzburg

	 Familien	Kuhn/	
	 Freudenberger
	 Würzburger	Straße	24
	 97261	Güntersleben

	 Nicole	&	Andreas	Oeffner
	 Schelmsgraben	4	A
	 97261	Güntersleben

*	 Anita	Rau
	 Ochsenfurter	Straße	46
	 97252	Frickenhausen

	 Wibke	Salomon-Karl
	 Vogelstraße	10
	 97232	Giebelstadt-Sulzdorf

*	 Liselotte	Scherer
	 Versbacher	Röthe	125
	 97078	Würzburg-Versbach

*	 Marga	Schmid
	 Untere	Hauptstraße	24
	 97241	Bergtheim

*	 Renate	&	Paul	Schumacher
	 Hintere	Gasse	12
	 97280	Remlingen

	 Waltraud	Sträßer
	 Thüngersheimer	Straße	61
	 97261	Güntersleben

	 Sigrid	&	Gerhard	Weth
	 Wolfskeelstraße	16
	 97241	Bergtheim

Anlässlich	der	900-Jahrfeier	der	Gemeinde	
Güntersleben	findet	die	Eröffnungsveran-
staltung	des	Kreisverbandes	Würzburg	am	
30.Juni	2013	um	10.45	Uhr	im	Garten	der	
Familien	Kuhn/Freudenberger	statt.

Kleiner romantischer Garten mit viel Liebe 
zum Detail.

Romantischer Garten um ein Haus im typisch 
fränkischen Stil, mit Natursteinmauern um-
rahmt. Brunnen und Klangspiele machen den 
Garten zu einem Fest für alle Sinne.

Naturnah gestalteter Familiengarten mit 
altem Baumbestand.

Kleiner Reihenhausgarten mit ca. 80-90 
Rosensorten und verschiedenen Begleit-
pflanzen. 
Ein Parkplatz befindet sich in unmittelbarer 
Nähe des Hauses.

Gartenglück auf 2.000 m².

Gemütlicher phantasievoll gestalteter Garten 
zum Wohlfühlen mit Pool, sommerlichen 
Blumen und Gräsern in stilvollem Ambiente.

Kleiner, geschmackvoll gestalteter Haus-
garten mit Hortensien, Funkien und  
Kübelpflanzen.

Eingewachsener Wohngarten vorwiegend  
mit Rosen und Stauden.

Gärten im Landkreis Würzburg

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege
Herr	Günter	Gerner
Telefon:	0931	8003-458
E-Mail:	g.gerner@lra-wue.bayern.de

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.20 21



Gärten und Aktionen in Unterfranken

	 Heidemarie	&	Manfred	
	 Schindler
	 Huldengarten	14
	 97528	Sulzdorf	a.d.L.

	 Elisabeth	Trice
	 Schlossweg	1
	 Oberessfeld
	 97528	Sulzdorf	a.d.L.

*	 Gisela	Keller	&		
	 Christine	Weitz
	 Hauptstraße	21
	 97528	Sulzdorf	a.d.L.

 24. & 25. August 2013
 10.00 – 18.00 Uhr

*	 Peter	Kirchner
	 Kirchstraße	1
	 Stadtteil	Eußenhausen
	 97638	Mellrichstadt

400 m² großer Hausgarten mit 30 Jahre 
altem Baumbestand; kombinierter Zier-  
und Nutzgarten.
„Die Sternsinger“ bringen den Garten  
zum Klingen.

Hofstelle mit historischen Gebäuden und 
neuer Nutzung. Der Garten ist unter dem 
Aspekt der Berufstätigkeit konzipiert und 
dient der Erholung. Blasmusik bringt den 
Garten zum Klingen!

Der Gemüse- und der Rosengarten bilden 
die Schwerpunkte, ergänzt durch zahlreiche 
Kübelpflanzen und Heidelbeersorten.

Dahlien-Tage 2013
„Gold der Azteken – Königin des Herbstes”

Umfangreiches Sortiment an Dahlien in 
mehreren Gärten in Eußenhausen, angelegt 
als Sichtungsgärten. 
Eußenhausen liegt an der Staatsstraße 2445,  
4 km nördlich von Mellrichstadt.

 9. Juni 2013

*	 Gerlinde	Mußer		
	 Bühlweg	13
	 97247	Eisenheim-
	 Obereisenheim

 9. Juni 2013  

*	 Roswitha	Amschler
	 Ringstraße	22
	 97618	Unsleben

 

 9. Juni 2013 
 13.00 – 18.00 Uhr

	 Gärten	in	den	Ortsteilen	
	 Oberessfeld	und	Sulzdorf		
	 der	Gemeinde	Sulzdorf	
	 an	der	Lederhecke

*	 Maria	Bieber
	 Karl-Hofmann-Straße	13
	 Oberessfeld
	 97528	Sulzdorf	a.d.L.

	 Alexandra	&	Sebastian	Fell
	 Hohllochweg	5
	 Oberessfeld
	 97528	Sulzdorf	a.d.L.

*	 Helene	&	Heribert	Haßmüller
	 Julius-Echter-Straße	19
	 Oberessfeld
	 97528	Sulzdorf	a.d.L.

*	 Maria	&	Bernd	Reder
	 Gartenweg	5
	 Oberessfeld
	 97528	Sulzdorf	a.d.L.

Landkreis Würzburg 

Großer, abwechslungsreicher Garten mit
botanischen Raritäten.

Landkreis Rhön-Grabfeld

Schwerpunktthema: Rosen & Clematis
Wohngarten mit kleinräumigen Nischen, 
Vielfalt an Stauden, Kunstobjekte. 
Staatsstraße 244 Bad Neustadt - Mellrichstadt. 
In der Ortsmitte von Unsleben links abbiegen 
Richtung Oberelsbach, letztes Haus rechts. 
Parkmöglichkeiten in der Ringstraße  
und am Ortsrand.

„Klingende Gärten“ an den Saalequellen 
in Verbindung mit dem Saale-Musicum

www.saale-musicum.de
Oberessfeld und Sulzdorf liegen an der  
B 279 zwischen Bad Königshofen im  
Grabfeld und Bamberg.

Ehemaliges landwirt. Anwesen mit Hofstelle, 
die zum grünen Wohnraum umgestaltet wurde.  
Historische Rosen, Stauden und ein Gartenteich. 
Blasmusik bringt den Garten zum Klingen.

Garten für Klein und Groß, Familiengarten, 
Besonderheit: unser Backofen.

 

650 m² großes Hausgartengrundstück,  
zwei Teiche, bepflanzte Bruchsteinmauern,  
Rosen und Stauden.

Kleiner Garten für alle Sinne; Steinkreis, 
selbstgefertigte Gartendekoration, großer 
Nussbaum. Die Töchter bringen mit dem 
Saxophon den Garten zum Klingen.

Die folgenden Gartenbesitzer öffnen ihren Garten individuell nach 
gestalterischem Schwerpunkt, Blütenzeitpunkt oder Thema zu 
folgenden Terminen jeweils von 10.00 – 17.00 Uhr: 

* Gärten, die bereits am „Tag der offenen Gartentür“ teilgenommen haben.22 23



Auf einen Blick

Öffnungszeiten
der Gärten

Wichtige Hinweise

Internet

Schirmherr

Veranstalter

Bildnachweis 

Impressum

Stand

Die in unserer Info-Broschüre 
beschriebenen Gärten können am 

Sonntag, den 30. Juni 2013, 
in der Zeit von 

10 –17 Uhr besucht werden.

Der Eintritt ist frei!

erteilt die jeweilige Kreisfachberatung
für Gartenkultur und Landespflege 

an den Landratsämtern
und im Internet unter folgender 

Adresse abrufbar:

www.gartenbauvereine.org 
www.bv-gartenbauvereine-ufr.de

Dr. Paul Beinhofer
Regierungspräsident

Bayerischer Landesverband und 
Bezirksverband Unterfranken für 

Gartenkultur und Landespflege 
mit den dazugehörenden Kreisver-

bänden und Gartenbauvereinen
Amt für Ernährung, Landwirtschaft  

und Forsten Kitzingen
- Gartenbauzentrum Bayern Nord -

Telefon: 09321 3009-189

Kreisfachberatung für Gartenkultur und  
Landespflege an den Landratsämtern  

Aschaffenburg, Bad Kissingen, Hassberge,  
Kitzingen, Main-Spessart, Miltenberg,  

Rhön-Grabfeld, Schweinfurt und Würzburg.

Titelbild: Bauerngarten Rothenbuch, C. Bender
Mechthild Engert, Jenny Kummer, Georg Hansul 

Gartenbauzentrum Bayern Nord
christine.bender@aelf-kt.bayern.de
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